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K A P I T E L 1
Ihr ATA

• Ihr neuer ATA, auf Seite 1
• Geräte für Ihren ATA, auf Seite 1
• Cisco ATA 191 und ATA 192 – Hardware, auf Seite 2
• Ihren neuen ATA installieren, auf Seite 5
• Telefonadapter-Konfigurationsprogramm, auf Seite 7
• Unterstützte ATA-Anruffunktionen, auf Seite 8

Ihr neuer ATA
Ihr ATA ermöglicht Ihnen, ein analoges Gerät, beispielsweise ein Telefon oder Faxgerät, mit dem Netzwerk
zu verbinden. Das verbundene Gerät kann wie ein IP-Telefon im Netzwerk funktionieren.

Ihr neuer ATA hat zwei Schnittstellen:

• Zwei RJ11-Ports für analoge Geräte

• Einen RJ45-Port für Ethernet

Die LEDs auf dem ATA zeigen den Status an.

Installieren Sie Ihren ATA mit den Komponenten, die im Lieferumfang enthalten sind.

Sie müssen die folgenden Aufgaben ausführen:

• Installieren Sie Ihren ATA mit den Komponenten, mit denen er geliefert wurde.

Geräte für Ihren ATA
Mit dem ATA können Sie die folgenden Gerätetypen mit dem Netzwerk verbinden:

• Analoge Telefone

• Analoge Telefone haben keine Softkeys.

• Die auf dem analogen Telefon angezeigten Informationen hängen vom Modell ab.

• Verwenden Sie die blinkende Taste am Telefon zum Halten, Fortsetzen, Übergeben und Konferenzen.
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• Analoge Telefonie-Audiogeräte

• Der ATA unterstützt analoge Telefonie-Audiogeräte, beispielsweise Pager-Adapter und
Anrufbeantworter, die ein normales Telefon emulieren.

• Pager-Systeme

• Diese Systeme sind für Alarme und öffentliche Bekanntmachungen in Gebäuden bestimmt.

• Faxgeräte

• Sie können ein Faxgerät direkt mit einem ATA verwenden. Verbinden Sie mit einem Faxgerät keine
Verlängerung und keinen Splitter.

• Um Faxfehler zu reduzieren, legen Sie die Übertragungsgeschwindigkeit des Faxgeräts auf langsam
fest.

• Datengeräte, beispielsweise Faxgeräte und Modems, funktionieren möglicherweise nicht optimal.
Für die beste Fax- und Modemleistung verwenden Sie weiterhin eine dedizierte Festnetzleitung.

Cisco ATA 191 und ATA 192 – Hardware
ATA 191 und ATA 192 sind kompakte, einfach zu installierende Geräte.

Das Gerät verfügt über diese Anschlüsse:

• 5-Volt-Gleichstromanschluss.

• Zwei RJ-11-FXS-Ports (Foreign Exchange Station) – Der ATA hat zwei RJ-11-Ports, die wie jedes
gewöhnliche analoge Telefongerät funktionieren. Jeder Port unterstützt entweder Sprach- oder
Faxübertragung, und beide Ports können auch gleichzeitig verwendet werden.

• Ein WAN-Netzwerkport – Ein 10/100BASE-T-RJ-45-Datenport zum Verbinden eines Ethernet-fähigen
Geräts mit dem Netzwerk.

Der ATA 192 besitzt einen zusätzlichen LAN-Ethernet-Port – einen 10/100BASE-T-RJ-45-Datenport
zum Verbinden eines Geräts, z. B. eines Computers, mit einem Ethernet-Kabel mit dem Netzwerk.

Der ATA-Netzwerkport führt eine automatische Aushandlung für Duplex und Geschwindigkeit durch. Er
unterstützt Geschwindigkeiten von 10/100 Mbit/s und Vollduplex.

Hinweis

ATA 191 und ATA 192 – Oberseite
Die folgende Abbildung zeigt die unterschiedlichen LEDs und Tasten an der Oberseite des ATA.
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Abbildung 1: ATA 191 und ATA 192 – Oberseite

Tabelle 1: ATA 191 und ATA 192 – Elemente an der Oberseite

BeschreibungElement

Grünes Dauerlicht: Das System wurde erfolgreich gestartet und ist
einsatzbereit.

Langsames grünes Blinken: Das System wird gerade hochgefahren.

Dreimaliges schnelles grünes Blinken, das sich wiederholt: Das
System konnte nicht gestartet werden.

Aus: Das Gerät ist ausgeschaltet.

Netz-LED

Grünes Blinken: Datenübertragung oder -empfang läuft über den
WAN-Port.

Aus: Kein Link.

Netzwerk-LED

Grünes Dauerlicht: Hörer aufgelegt.

Langsames grünes Blinken: Hörer abgenommen.

Dreimaliges schnelles grünes Blinken, das sich wiederholt: Das
analoge Gerät konnte nicht registriert werden.

Aus: Der Port ist nicht konfiguriert.

LED Telefon 1

LED Telefon 2
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BeschreibungElement

Drücken Sie diese Taste, um einen Fehlerbericht mit dem
Problemberichtstool zu erstellen.

Diese Taste ist kein Netzschalter. Wenn Sie diese Taste
drücken, wird ein Fehlerbericht generiert und für den
Systemadministrator auf einen Server hochgeladen.

Hinweis

Taste für das Problemberichtstool
(PRT)

Gelbes Blinken: Das PRT bereitet die Daten für den Fehlerbericht vor.

Schnelles gelbes Blinken: Das PRT sendet das Fehlerberichtsprotokoll
an den HTTP-Server.

Fünf Sekunden langes grünes Dauerlicht, dann aus: Der PRT-Bericht
wurde erfolgreich gesendet.

Rotes Blinken: Der PRT-Bericht ist fehlgeschlagen. Drücken Sie die
PRT-Taste erneut, um einen neuen PRT-Bericht auszulösen.

Rotes Blinken: Drücken Sie die PRT-Taste einmal, damit die LED
nicht mehr blinkt, und drücken Sie sie dann erneut, um ein neues PRT
auszulösen.

LED für das Problemberichtstool
(PRT)

Taste für das Problemberichtstool
Taste für das Problemberichtstool (Problem Report Tool, PRT) befindet sich an der Oberseite des ATA.
Drücken Sie die PRT-Taste. Eine Protokolldatei wird vorbereitet und auf den Server für Behebung von
Problemen mit Ihrem Netzwerk hochgeladen.

Sie können die Benutzers des analogen Telefons dazu anweisen, die PRT-Taste auf dem ATA-Gerät zu
drücken, um den PRT-Protokolldateiprozess zu starten.

Einer der folgenden Schritte muss abgeschlossen sein, um die PRT-Protokolldatei vom ATA hochzuladen:

• Konfigurieren des HTTP-Servers für das Hochladen der PRT-Protokolldatei vom ATA

• Konfigurieren der Upload-URL für Kundensupport und Anwenden auf den ATA

ATA 191 und ATA 192 – Rückseite
Die folgenden Abbildungen zeigen die unterschiedlichen Ports und Tasten an der Rückseite des ATA.

Abbildung 2: ATA 191 – Rückseite
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Abbildung 3: ATA 192 – Rückseite

Tabelle 2: ATA 191 und ATA 192 – Elemente an der Rückseite

BeschreibungElement

Um den ATA neu zu starten, drücken Sie mit einer Büroklammer oder
einem ähnlichen Gegenstand kurz auf diese Taste.

Um die Standardeinstellungen wiederherzustellen, halten Sie die Taste
10 Sekunden lang gedrückt.

RESET

Verwenden Sie ein Telefonkabel mit einem RJ-11-Stecker, um ein
analoges Telefon oder Faxgerät anzuschließen.

PHONE 1

Verwenden Sie ein Telefonkabel mit einem RJ-11-Stecker, um ein
zweites analoges Telefon oder Faxgerät anzuschließen.

PHONE 2

Verwenden Sie ein Ethernet-Kabel, um Ihren ATA mit einem Gerät, z.
B. mit einem Computer, zu verbinden.

ETHERNET (nur ATA 192)

Verwenden Sie ein Ethernet-Kabel zum Verbinden mit dem Netzwerk.NETWORK

Verwenden Sie das mitgelieferte Netzteil zum Anschließen an eine
Stromquelle.

DC 5V POWER

Ihren neuen ATA installieren
Ihr ATA ist mit allem ausgestattet, das Sie benötigen, um ihn einzuschalten, mit dem Netzwerk zu verbinden
und auf Ihrem Schreibtisch zu positionieren.

Vorbereitungen

Überprüfen Sie vor der Installation, ob Folgendes vorhanden ist:

• Ein Ethernet-Kabel für die Verbindung mit dem Netzwerk

• Ein analoges Telefon oder Faxgerät zum Anschließen an den ATA

• Ein Telefonkabel, um das Telefon anzuschließen

• Eine unterbrechungsfreie Stromversorgung (USV) für Reservestrom

Cisco ATA 191 und ATA 192 analoges Telefon Adapter-Benutzerhandbuch für Multiplattform-Firmware

5

Ihr ATA

Ihren neuen ATA installieren



Prozedur

Schritt 1 Verbinden Sie das Netzwerkkabel mit dem Netzwerk und dem Netzwerkport am ATA.

Schritt 2 Stecken Sie das Telefonkabel in den PHONE 1-Port am ATA und an Ihrem analogen Gerät (Telefon oder
Faxgerät).

Wenn Sie ein Faxgerät anschließen, verbinden Sie es direkt mit dem ATA. Schließen Sie kein
Verlängerungskabel an das Faxgerät an und verwenden Sie keinen Splitter.

Schritt 3 (optional) Wenn Sie ein zweites analoges Gerät besitzen, verbinden Sie das Telefonkabel mit dem Port PHONE
2 am ATA und dem zweiten analogen Gerät.

Schritt 4 Stecken Sie das ATA-Stromkabel in den DC 5V POWER-Port am ATA und das Stromkabel in die Steckdose.
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Telefonadapter-Konfigurationsprogramm
Sie können einige Telefonfunktionen auf der Webseite des Telefonadapter-Konfigurationsprogramms
konfigurieren bzw. anpassen. Die URL für die Seite, Ihre Benutzer-ID und Ihr Kennwort erhalten Sie vom
Administrator.

Auf der Seite des Konfigurationsprogramms können Sie einige Netzwerk- und Administrationseinstellungen
sowie einige grundlegende Informationen zu Ihrem ATA anzeigen, beispielsweise Firmware-Version,
Seriennummer und Speichernutzung.

Die meisten Benutzer verwenden die Seite des Telefonadapter-Konfigurationsprogramms, um einige
grundlegende Funktionen wie Kurzwahl oder Rufumleitung einzurichten. Weitere Informationen zum Einrichten
dieser Funktionen finden Sie in der folgenden Tabelle.

In der folgenden Tabelle sind die Telefonfunktionen beschrieben, die Sie auf der Webseite des
Telefonadapter-Konfigurationsprogramms einrichten können.

Tabelle 3: Funktionen des Konfigurationsprogramms

BeschreibungFunktion

Geben Sie die Nummer an, an der Anrufe eingehen,
wenn die Anrufweiterleitung auf dem Telefon aktiviert
ist. Auf der Seite „Konfigurationsprogramm“ können
Sie kompliziertere Einstellungen für die
Anrufweiterleitung festlegen, beispielsweise wenn
Ihre Leitung besetzt ist.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Einstellungen für Anrufumleitungen, auf Seite 13
bzw. Selective Call Forward Settings (Einstellungen
für selektive Rufumleitung), auf Seite 14 und
Telefonfunktionen mit dem
Telefonadapter-Konfigurations-Utility konfigurieren,
auf Seite 13.

Rufumleitung und Selektive Rufumleitung.
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BeschreibungFunktion

Sie weisen einer Leitung Telefonnummern zu, damit
Sie diese Person schnell anrufen können.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Speed
Dial Settings (Kurzwahleinstellungen), auf Seite 16
und Telefonfunktionen mit dem
Telefonadapter-Konfigurations-Utility konfigurieren,
auf Seite 13.

Kurzwahl.

Konfigurieren Sie Funktionen wie beispielsweise
"Wartender Anruf", "Ruhefunktion" oder
"Anrufer-ID".

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Supplementary Service Settings (Einstellungen für
ergänzende Services), auf Seite 16 und
Telefonfunktionen mit dem
Telefonadapter-Konfigurations-Utility konfigurieren,
auf Seite 13.

Erweiterte Dienste.

Sie können einer Telefonnummer oder Leitung einen
bestimmten Klingelton zuweisen.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Distinctive Ring Settings (Einstellungen für
unterschiedliche Klingeltöne), auf Seite 18 und
Telefonfunktionen mit dem
Telefonadapter-Konfigurations-Utility konfigurieren,
auf Seite 13.

Klingeltonerkennung

Sie können einer bestimmten Situation einen
bestimmten Klingelton zuweisen, z. B. wenn ein Anruf
gehalten wird oder während eines Rückrufs.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Ruftoneinstellungen, auf Seite 18 und
Telefonfunktionen mit dem
Telefonadapter-Konfigurations-Utility konfigurieren,
auf Seite 13.

Ruftoneinstellung

Unterstützte ATA-Anruffunktionen
Abhängig von Ihrer Systemkonfiguration unterstützt Ihr ATA einige oder alle der folgenden Anruffunktionen:

• Übergabe (beaufsichtigt): Mit diesem Übergabetyp sprechen Sie vor der Übergabe mit dem Empfänger.

• Übergabe (unbeaufsichtigt): Mit diesem Übergabetyp übergeben Sie den Anruf und legen auf, bevor der
Empfänger antwortet.

• Konferenz.

• Halten und fortsetzen.
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• Anrufer-ID.

• Wartender Anruf.

• Anrufübernahme.

• Kurzwahl.

• Warteschleifenmusik.

• Gemeinsam genutzte Leitungen.

• Voicemail: Diese Funktion hat keinen visuellen Indikator, aber ein Ton für wartende Nachrichten teilt
Ihnen mit, dass Sie Sprachnachrichten haben. Auf einigen analogen Telefonen mit einem großen
LCD-Bildschirm wird ein Voicemail-Symbol angezeigt.

• Rufumleitung.

• Wahlwiederholung.
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K A P I T E L 2
Funktionen konfigurieren

• Telefonadapter-Konfigurationsprogramm, auf Seite 11
• Telefonfunktionen mit dem Telefonadapter-Konfigurations-Utility konfigurieren, auf Seite 13
• Einstellungen für Anrufumleitungen, auf Seite 13
• Selective Call Forward Settings (Einstellungen für selektive Rufumleitung), auf Seite 14
• Speed Dial Settings (Kurzwahleinstellungen), auf Seite 16
• Supplementary Service Settings (Einstellungen für ergänzende Services), auf Seite 16
• Distinctive Ring Settings (Einstellungen für unterschiedliche Klingeltöne), auf Seite 18
• Ruftoneinstellungen, auf Seite 18

Telefonadapter-Konfigurationsprogramm
Sie können einige Telefonfunktionen auf der Webseite des Telefonadapter-Konfigurationsprogramms
konfigurieren bzw. anpassen. Die URL für die Seite, Ihre Benutzer-ID und Ihr Kennwort erhalten Sie vom
Administrator.

Auf der Seite des Konfigurationsprogramms können Sie einige Netzwerk- und Administrationseinstellungen
sowie einige grundlegende Informationen zu Ihrem ATA anzeigen, beispielsweise Firmware-Version,
Seriennummer und Speichernutzung.

Die meisten Benutzer verwenden die Seite des Telefonadapter-Konfigurationsprogramms, um einige
grundlegende Funktionen wie Kurzwahl oder Rufumleitung einzurichten. Weitere Informationen zum Einrichten
dieser Funktionen finden Sie in der folgenden Tabelle.

In der folgenden Tabelle sind die Telefonfunktionen beschrieben, die Sie auf der Webseite des
Telefonadapter-Konfigurationsprogramms einrichten können.
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Tabelle 4: Funktionen des Konfigurationsprogramms

BeschreibungFunktion

Geben Sie die Nummer an, an der Anrufe eingehen,
wenn die Anrufweiterleitung auf dem Telefon aktiviert
ist. Auf der Seite „Konfigurationsprogramm“ können
Sie kompliziertere Einstellungen für die
Anrufweiterleitung festlegen, beispielsweise wenn
Ihre Leitung besetzt ist.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Einstellungen für Anrufumleitungen, auf Seite 13
bzw. Selective Call Forward Settings (Einstellungen
für selektive Rufumleitung), auf Seite 14 und
Telefonfunktionen mit dem
Telefonadapter-Konfigurations-Utility konfigurieren,
auf Seite 13.

Rufumleitung und Selektive Rufumleitung.

Sie weisen einer Leitung Telefonnummern zu, damit
Sie diese Person schnell anrufen können.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Speed
Dial Settings (Kurzwahleinstellungen), auf Seite 16
und Telefonfunktionen mit dem
Telefonadapter-Konfigurations-Utility konfigurieren,
auf Seite 13.

Kurzwahl.

Konfigurieren Sie Funktionen wie beispielsweise
"Wartender Anruf", "Ruhefunktion" oder
"Anrufer-ID".

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Supplementary Service Settings (Einstellungen für
ergänzende Services), auf Seite 16 und
Telefonfunktionen mit dem
Telefonadapter-Konfigurations-Utility konfigurieren,
auf Seite 13.

Erweiterte Dienste.

Sie können einer Telefonnummer oder Leitung einen
bestimmten Klingelton zuweisen.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Distinctive Ring Settings (Einstellungen für
unterschiedliche Klingeltöne), auf Seite 18 und
Telefonfunktionen mit dem
Telefonadapter-Konfigurations-Utility konfigurieren,
auf Seite 13.

Klingeltonerkennung
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BeschreibungFunktion

Sie können einer bestimmten Situation einen
bestimmten Klingelton zuweisen, z. B. wenn ein Anruf
gehalten wird oder während eines Rückrufs.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
Ruftoneinstellungen, auf Seite 18 und
Telefonfunktionen mit dem
Telefonadapter-Konfigurations-Utility konfigurieren,
auf Seite 13.

Ruftoneinstellung

Telefonfunktionen mit dem
Telefonadapter-Konfigurations-Utility konfigurieren

Auf der Seite "Telefonadapter-Konfigurations-Utility" können Sie einige grundlegende Funktionen einrichten,
beispielsweise Kurzwahl, Rufumleitung oder Ruhefunktion.

Vorbereitungen

Bevor Sie eine Funktion einrichten, sollten Sie die entsprechende Seite "Einstellungen" überprüfen.

Prozedur

Schritt 1 Melden Sie sich beim Telefonadapter-Konfigurationsprogramm als Benutzer an.
Schritt 2 Wählen Sie Voice > User aus
Schritt 3 Navigieren Sie zum Funktionsfenster, und legen Sie die Felder fest.
Schritt 4 Klicken Sie auf Speichern.

Einstellungen für Anrufumleitungen
Sie können Anrufe von jeder beliebigen Leitung auf Ihrem Telefon an eine andere Telefonnummer weiterleiten.
Die Anrufweiterleitung ist jedoch telefonleitungsspezifisch. Wenn ein Anruf auf einer Leitung eingeht, für
die keine Anrufweiterleitung aktiviert ist, läutet der Anruf wie gewöhnlich.

Zum Weiterleiten von Anrufen sind zwei Methoden verfügbar:

• Alle Anrufe weiterleiten

• Leiten Sie Anrufe weiter, wenn beispielsweise die Nummer besetzt ist oder der Anruf nicht angenommen
wird.

Die Anrufweiterleitung wird auf der Registerkarte "Sprache" auf der Seite des Konfigurationsprogramms
eingerichtet. Orientieren Sie sich an den Informationen in der folgenden Tabelle. Nachdem Sie Ihre
Einstellungen eingegeben haben, klicken Sie auf Speichern, um Ihre Änderungen beizubehalten.
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Wenn ein Anruf weitergeleitet wird, hören Sie einen kurzen Klingelton, bevor der Anruf an die neue Nummer
weitergeleitet wird.

In der folgenden Tabelle werden die Einstellungen für die Anrufweiterleitung beschrieben, die Sie auf der
Registerkarte "Sprache" auf der Seite des Konfigurationsprogramms konfigurieren können.

Tabelle 5: Einstellungen für Anrufumleitungen

NutzungsrichtlinienBeschreibungFeldname

Verwenden Sie diese Option, wenn
Sie alle eingehenden Anrufe an eine
andere Telefonnummer weiterleiten
möchten. Geben Sie die Nummer ein,
die den weitergeleiteten Anruf
erhalten soll.

Call Forward All Destination
(Rufumleitung Alle Ziele).

Standardeinstellung: leer

Cfwd All Dest
(Weiterleitungsziel für
Rufumleitung Alle Anrufe)

Verwenden Sie diese Option in
Kombination mit "Cfwd All Dest"
(Rufumleitung Alle Ziele), wenn Ihre
Anrufe an eine zweite Person
umgeleitet werden sollen, wenn die
erste Person den Anruf nicht
annimmt.

Call Forward No Answer Destination
(Rufumleitung Ziele ohne Antwort).

Standardeinstellung: leer

Cfwd No Ans Dest
(Weiterleitungsziel für
Rufumleitung wenn keine
Antwort)

Verwenden Sie diese Option in
Kombination mit "Cfwd All Dest"
(Rufumleitung Alle Ziele), wenn Ihre
Anrufe an eine zweite Person
weitergeleitet werden sollen, wenn
die erste Person gerade am Telefon
ist.

Call Forward Busy Destination
(Rufumleitung Ziel besetzt).

Standardeinstellung: leer

Cfwd Busy Dest
(Weiterleitungsziel für
Rufumleitung wenn besetzt)

Die Verzögerung in Sekunden, bevor
die Rufumleitung bei "Keine
Antwort" ausgelöst wird.

Call Forward No Answer Delay
(Verzögerte Rufumleitung bei "Keine
Antwort").

Standardeinstellung: 20

Cfwd No Ans Delay
(Weiterleitungsverzögerung
für Rufumleitung wenn keine
Antwort)

Selective Call Forward Settings (Einstellungen für selektive
Rufumleitung)

Sie können eine Liste mit bis zu 8 Telefonnummern erstellen, die bei jedem Anruf weitergeleitet werden.
Wenn eine Person von einer dieser Nummern anruft, hören Sie einen Klingelton, und der Anruf wird an die
neue Nummer weitergeleitet.

Wenn Sie die Anrufeinstellung "Call Forward Selective" (Selektive Rufumleitung) eingeben, können Sie "?"
verwenden, um einzelne Ziffer abzugleichen, oder "*", um einen Ziffernbereich abzugleichen. Zum Beispiel:

• 1408* – ein Anruf wird an das entsprechende Ziel weitergeleitet, wenn die Telefonnummer mit 1408
beginnt.
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• 1512???1234 – ein Anruf wird an das entsprechende Ziel weitergeleitet, wenn die Telefonnummer eine
11-stellige Nummer ist, die mit 1512 beginnt und mit 1234 endet.

Sie können auch den zuletzt empfangenen Anruf weiterleiten oder den letzten Anruf blockieren.

Die selektive Anrufweiterleitung wird auf der Registerkarte "Sprache" der Seite des Konfigurationsprogramms
eingerichtet. Orientieren Sie sich an den Informationen in der folgenden Tabelle. Nachdem Sie Ihre
Einstellungen eingegeben haben, klicken Sie auf Speichern, um Ihre Änderungen beizubehalten.

In der folgenden Tabelle werden die Einstellungen für die Anrufweiterleitung beschrieben, die Sie auf der
Registerkarte "Sprache" auf der Seite des Konfigurationsprogramms konfigurieren können.

Tabelle 6: Selective Call Forward Settings (Einstellungen für selektive Rufumleitung)

NutzungsrichtlinienBeschreibungFeldname

Geben Sie die Telefonnummer ein,
die umgeleitet werden soll.

Wenn eine Telefonnummer mit dem
Eintrag übereinstimmt, wird der
Anruf an das entsprechende selektive
Cfwd-Ziel weitergeleitet.

Rufumleitung Selektive Anrufer

Standardeinstellung: leer

Cfwd Sel1-8 Anrufer

Geben Sie die Telefonnummer ein,
die den weitergeleiteten Anruf
erhalten soll.

Rufumleitung selektives Ziel

Standardeinstellung: leer

Cfwd Sel1-8 Dest

Geben Sie die Telefonnummer des
letzten Anrufers ein.

Dieser Anrufer wird mithilfe der
Funktion "Rufumleitung Letzter
Anrufer" aktiv and das Cfwd Last
Dest umgeleitet.

Rufumleitung Letzter Anrufer

Standardeinstellung: leer

Cfwd Last Caller
(Rufumleitung letzter
Anrufer)

Das Ziel für Cfwd Last Caller
(Rufumleitung Letzter Anrufer).

Rufumleitung Letztes Ziel

Standardeinstellung: leer

Cfwd Last Dest.

Die Nummer des letzten Anrufers.
Dieser Anrufer wird über den Dienst
"Letzten Anrufer blockieren"
blockiert.

-

Standardeinstellung: leer

Block Last Caller (Letzten
Anrufer blockieren)

Die Nummer des letzten Anrufers.
dieser Anrufer wird über den Dienst
"Letzten Anrufer annehmen"
angenommen.

-

Standardeinstellung: leer

Accept Last Caller (Letzten
Anrufer annehmen)
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Speed Dial Settings (Kurzwahleinstellungen)
Sie können bestimmte Telefonleitungen verwenden, um Personen, die Sie häufig anrufen, über Kurzwahl zu
erreichen.

Kurzwahleinträge werden über die Registerkarte "Sprache" auf der Seite des Konfigurationsprogramms
eingerichtet. Orientieren Sie sich an den Informationen in der folgenden Tabelle. Nachdem Sie Ihre
Einstellungen eingegeben haben, klicken Sie auf Speichern, um Ihre Änderungen beizubehalten.

In der folgenden Tabelle sind die Kurzwahleinstellungen beschrieben, die Sie über die Registerkarte "Sprache"
auf der Seite des Konfigurationsprogramms konfigurieren können.

Tabelle 7: Speed Dial Settings (Kurzwahleinstellungen)

NutzungsrichtlinienBeschreibungFeldname

Geben Sie eine Telefonnummer ein,
die Sie häufig wählen.

-

Standardeinstellung: leer

Speed Dial 2-9 (Kurzwahl
2-9)

Supplementary Service Settings (Einstellungen für ergänzende
Services)

Zusätzlich zu den wichtigsten Anruffunktionen bietet der ATA Unterstützung für mehrere zusätzliche
Funktionen. Alle diese Dienste sind optional und möglicherweise nicht verfügbar, wenn Ihr Administrator
sie deaktiviert hat. In einigen Fällen kann Ihr Serviceanbieter ähnliche Funktionen mit anderen Mitteln als
dem ATA unterstützen.

Zusätzliche Services werden auf der Registerkarte "Sprache" der Seite des Konfigurationsprogramms
eingerichtet. Orientieren Sie sich an den Informationen in der folgenden Tabelle. Nachdem Sie Ihre
Einstellungen eingegeben haben, klicken Sie auf Speichern, um Ihre Änderungen beizubehalten.

In der folgenden Tabelle werden die Einstellungen der Erweiterten Dienste beschrieben, die Sie auf der
Registerkarte "Sprache" auf der Seite des Konfigurationsprogramms konfigurieren können.

Tabelle 8: Supplementary Service Settings (Einstellungen für ergänzende Services)

NutzungsrichtlinienBeschreibungFeld

Aktivieren Sie diese
Option, wenn Sie während
eines Anrufs über einen
eingehenden Anruf
benachrichtigt werden
möchten.

Wartender Anruf.

Standardeinstellung: Ja

CW Setting (Einstellung
Anklopfen)
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NutzungsrichtlinienBeschreibungFeld

Mit dieser Option können
Sie Ihre Telefonnummer
für Telefone sperren, bei
denen die
Anruferidentifizierung
aktiviert ist.

Unterdrücken der Anrufer-ID.

Standardeinstellung: Nein

Anrufer-ID unterdrücken

Mit dieser Option können
Sie Anrufe blockieren, bei
denen keine
Informationen zum
Anrufer angezeigt werden.

Anonymous Anrufe blockieren.

Standardeinstellung: Nein

ANC blockieren

Verwenden Sie DND
(Bitte nicht stören), um
Ihr Telefon
stummzuschalten und
eingehende Anrufe zu
ignorieren.

Ruhefunktion.

Standardeinstellung: Nein

DND Setting (Einstellung
Bitte nicht stören)

Aktivieren Sie diese
Option, wenn Ihre
Anruferidentifikation wie
Telefonnummer, Name
oder ein anderer
beschreibender Text auf
dem Telefondisplay
angezeigt werden soll.

Anrufer-ID generieren.

Standardeinstellung: Ja

CID Setting (Einstellung
CID)

Diese Funktion weist
einem wartenden Anruf
eine ID zu.

Anrufer-ID bei Wartenden Anrufen erstellen.

Standardeinstellung: Ja

CWCID Setting
(Einstellung CWCID)

Aktivieren Sie diese
Funktion, wenn Sie
verschiedene Nummern
für das gleiche Telefon
konfigurieren möchten
und jeder der Nummern
unterschiedliche
Klingeltöne zuweisen
möchten.

Unterschiedliche Klingeltöne.

Standardeinstellung: Ja

Dist Ring

Aktivieren Sie diese
Option, wenn Sie über
Sprachnachrichten
benachrichtigt werden
möchten.

-

Standardeinstellung: Nein

Nachrichtenanzeige

-Standardeinstellung: JaCONFCID-Einstellung
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Distinctive Ring Settings (Einstellungen für unterschiedliche
Klingeltöne)

Sie können anpassen, wie Ihr Telefon einen eingehenden Anruf anzeigt, indem Sie unterschiedliche Klingeltöne
auswählen. Diese Funktion erfordert jedoch einen bestimmten Computercode, der als Skript bezeichnet wird.
Wenden Sie sich an Ihren Administrator, um diese Funktion zu aktivieren.

Ruftoneinstellungen
Sie können Ihre Klingeltöne Ihren Bedürfnissen entsprechend anpassen. Sie können beispielsweise einen
Klingelton für eingehende Anrufe und einen anderen Klingelton für Ihre Rückrufbenachrichtigungen festlegen.

Die Klingeltoneinstellungen werden auf der Registerkarte "Sprache" der Seite des Konfigurationsprogramms
eingerichtet. Orientieren Sie sich an den Informationen in der folgenden Tabelle. Nachdem Sie Ihre
Einstellungen eingegeben haben, klicken Sie auf Speichern, um Ihre Änderungen beizubehalten.

In der folgenden Tabelle sind die Klingeltoneinstellungen beschrieben, die Sie auf der Registerkarte "Sprache"
der Seite des Konfigurationsprogramms konfigurieren können.

Tabelle 9: Ruftoneinstellungen

NutzungsrichtlinienBeschreibungFeldname

Mit dieser Option können Sie einen
von 8 verschiedenen Klingeltönen für
eingehende Anrufe auswählen.

-

Standardeinstellung: 1

Standardton

Mit dieser Option können Sie aus 8
verschiedenen Klingeltönen für
wartende Anrufe wählen.

-

Standardeinstellung: 1

Default CWT
(Standard-CWT)

Mit dieser Option können Sie einen
von 8 verschiedenen Klingeltönen
oder keinen für gehaltene Anrufe
auswählen.

-

Standardeinstellung: 8

Hold Reminder Ring
(Klingelton zur Erinnerung
an die Warteschleife)

Mit dieser Option können Sie einen
von 8 verschiedenen Klingeltönen für
Rückrufbenachrichtigungen
auswählen.

-

Standardeinstellung: 7

Call Back Ring
(Rückrufklingelton)

Geben Sie die Länge des Klingeltons
zwischen 0 und 10 Sekunden für die
Anrufweiterleitung ein.

-

Standardeinstellung: 0

Cfwd Ring Splash Len

Geben Sie die Länge des Klingeltons
zwischen 0 und 10 Sekunden für die
Rückrufbenachrichtigungen ein.

-

Standardeinstellung: 0

Cblk Ring Splash Len
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NutzungsrichtlinienBeschreibungFeldname

Geben Sie die Länge des Klingeltons
zwischen 0 und 10 Sekunden für Ihre
Voicemail-Benachrichtigungen ein.

-

Standardeinstellung: 0

VMWI Ring Splash Len:
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K A P I T E L 3
Anrufe

• Anrufe auf Ihrem analogen Telefon tätigen, auf Seite 21
• Rückruf auf Ihrem analogen Telefon, auf Seite 21
• Anrufe auf Ihrem analogen Telefon annehmen, auf Seite 22
• Wartende Anrufe auf Ihrem analogen Telefon annehmen, auf Seite 22
• Einen Anruf auf Ihrem analogen Telefon halten, auf Seite 22
• Anrufe auf dem analogen Telefon an eine andere Nummer weiterleiten, auf Seite 23
• Anrufe von Ihrem analogen Telefon übergeben, auf Seite 23
• Konferenzanrufe auf Ihrem analogen Telefon tätigen, auf Seite 24
• Anruffunktionen und Sterncodes für analoge Telefone, auf Seite 24

Anrufe auf Ihrem analogen Telefon tätigen
Ihr analoges Telefon funktioniert genauso, wie ein Cisco IP-Telefon.

Prozedur

Schritt 1 Nehmen Sie den Hörer ab und warten Sie auf den Wählton.
Schritt 2 (optional) Wählen Sie die Ziffern für eine externe Leitung und warten Sie auf den Wählton.
Schritt 3 Wählen Sie die gewünschte Telefonnummer.

Rückruf auf Ihrem analogen Telefon

Prozedur

Schritt 1 Nehmen Sie den Hörer ab und warten Sie auf den Wählton.
Schritt 2 Wählen Sie * 07.

Cisco ATA 191 und ATA 192 analoges Telefon Adapter-Benutzerhandbuch für Multiplattform-Firmware

21



Anrufe auf Ihrem analogen Telefon annehmen
Ihr analoges Telefon funktioniert wie ein Cisco IP Phone.

Prozedur

Wenn Ihr analoges Telefon läutet, nehmen Sie den Hörer ab, um den Anruf anzunehmen.

Wartende Anrufe auf Ihrem analogen Telefon annehmen
Wenn Sie sich in einem Anruf befinden, hören Sie einen Signalton, wenn ein Anruf wartet.

Prozedur

Schritt 1 Führen Sie einen Hookflash aus, um mit dem Anrufer zu sprechen.
Der zweite Anruf wird verbunden und der erste Anruf wird gehalten.

Schritt 2 (optional) Um mit dem ersten Anrufer zu sprechen, führen Sie erneut einen Hookflash aus.
Nachfolgende Hookflashes schalten zwischen zwei Anrufern um. Es ist nicht möglich, einen Konferenzanruf
auf diese Weise zu erstellen.

Einen Anruf auf Ihrem analogen Telefon halten
Sie können einen aktiven Anruf halten und später fortsetzen.

Prozedur

Schritt 1 Führen Sie während eines aktiven Anrufs einen Hookflash aus.
Schritt 2 Führen Sie einen der folgenden Vorgänge aus, um zum Anruf zurückzukehren:

• Führen Sie einen weiteren Hookflash aus.
• Legen Sie den Hörer auf. Nehmen Sie das Mobilteil ab, wenn Ihr Telefon klingelt.
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Anrufe auf dem analogen Telefon an eine andere Nummer
weiterleiten

Wenn Sie gerade nicht auf Ihrem Platz sind, aber keinen wichtigen Anruf verpassen wollen, dann leiten Sie
Ihre Anrufe an ein anderes Telefon weiter.

Prozedur

Schritt 1 So starten Sie die Rufumleitung: Drücken Sie auf Ihrem analogen Telefon *72, geben Sie die Nummer ein,
an die Sie Ihre Anrufe umleiten möchten, und drücken Sie #.
Wenn die Anrufweiterleitung gestartet wird, hören Sie einen Signalton.

Schritt 2 So beenden Sie die Rufumleitung: Drücken Sie auf Ihrem analogen Telefon *73.
Wenn die Anrufweiterleitung beendet wird, hören Sie einen Signalton.

Anrufe von Ihrem analogen Telefon übergeben
Wenn Sie einen Anruf übergeben, können Sie im ursprünglichen Anruf bleiben, bis die andere Person den
Anruf annimmt. Sie können nun mit der anderen Person privat sprechen, bevor Sie das Gespräch verlassen.

Wenn Sie nicht mit dem Anrufer sprechen möchten, übergeben Sie den Anruf, ohne zu warten, bis der Anruf
angenommen wird. Diese Aktion wird als "Übergabe ohne Rückfrage" bezeichnet.

Sie können auch zwischen beiden Anrufern wechseln, um mit diesen zu sprechen, bevor Sie sich aus dem
Anruf entfernen.

Prozedur

Schritt 1 Drücken Sie in einem Anruf, der nicht gehalten wird, die blinkende Taste.

Der Anruf wird gehalten und Sie hören den Wählton.

Schritt 2 Führen Sie eine der folgenden Aktionen aus:

• Geben Sie die Telefonnummer der anderen Person ein.

• Drücken Sie *98 auf dem Tastenfeld Ihres Telefons und geben Sie anschließend die Telefonnummer der
anderen Person ein. Drücken Sie dann #.

Schritt 3 (optional) Warten Sie, bis Sie den Rufton hören oder der andere Teilnehmer den Anruf animmt.
Schritt 4 (optional) Wenn Sie warten, bis der andere Teilnehmer den Anruf annimmt, stellen Sie den Anrufer vor.
Schritt 5 Legen Sie auf, um die Übergabe abzuschließen.
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Konferenzanrufe auf Ihrem analogen Telefon tätigen
Sie können in einem Anruf mit mehreren Personen sprechen.

Prozedur

Schritt 1 Führen Sie während eines aktiven Anrufs einen Hookflash aus.
Der Anruf wird gehalten und Sie hören den Wählton.

Schritt 2 Wählen Sie eine zweite Nummer und warten Sie, bis der Anruf angenommen wird.
Schritt 3 Um eine Konferenz zu initiieren, führen Sie einen Hookflash aus.

Sie befinden sich nun mit beiden Teilnehmern in einer Konferenz.

Anruffunktionen und Sterncodes für analoge Telefone
Sie können Sternkürzel verwenden, um schnell auf viele Ihrer Anruffunktionen zuzugreifen. Ein Beispiel für
ein Sternkürzel ist *69 oder *78.

Die Sternkürzel werden von Ihrem Netzwerkadministrator an Ihre individuellen Bedürfnisse angepasst. Weitere
Informationen hierzu erhalten Sie von der für die Wartung Ihres Netzwerks zuständigen Person.
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K A P I T E L 4
Voicemail

• Ihr analoges Telefon auf neue Voicemails überprüfen, auf Seite 25
• Ihre Voicemail anzeigen, auf Seite 25

Ihr analoges Telefon auf neue Voicemails überprüfen
Sie können auf Ihrem Telefon direkt auf Ihre Voicemails zugreifen. Der Administrator muss jedoch Ihr
Voicemail-Konto einrichten und Ihr Telefon für den Zugriff auf das Voicemail-System konfigurieren.

Prozedur

Nehmen Sie den Hörer ab und warten Sie auf den Wählton.
Wenn Sie einen stotternden Ton hören, haben Sie neue Voicemails.

Ihre Voicemail anzeigen

Vorbereitungen

Sie können auf Ihrem Telefon direkt auf Ihre Voicemails zugreifen. Ihr Administrator muss jedoch Ihr
Sprachboxkonto sowie Ihr Telefon für den Zugriff auf das Mailboxsystem einrichten. Jedes System ist etwas
anders, aber Ihr Administrator gibt in der Regel eine Telefonnummer für den Zugriff auf Ihre Sprachnachrichten
und Ihre Anmeldeinformationen an.

Prozedur

Schritt 1 Wählen Sie die Telefonnummer Ihrer Sprachbox.
Schritt 2 Folgen Sie den Ansagen.
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K A P I T E L 5
Produktsicherheit

• Informationen zu Sicherheit und Leistung, auf Seite 27
• Konformitätserklärung, auf Seite 28
• Überblick über die Cisco Produktsicherheit, auf Seite 29
• Wichtige Online-Informationen, auf Seite 29

Informationen zu Sicherheit und Leistung

Stromausfall
Die Verfügbarkeit der Notfalldienste auf dem Telefon ist nur dann gewährleistet, wenn das Telefon mit Strom
versorgt ist. Bei einem Stromausfall können Notrufnummern erst nach Wiederherstellung der Stromzufuhr
gewählt werden. Bei einer Unterbrechung der Stromversorgung oder bei einem Stromausfall müssen Sie das
Gerät möglicherweise zurücksetzen oder neu konfigurieren, um Notrufnummern wählen zu können.

Externe Geräte
Wir empfehlen die Verwendung von qualitativ hochwertigen, externen Geräten, die gegen unerwünschte
RF-Signale (Radiofrequenz) und AF-Signale (Audiofrequenz) geschirmt sind. Externe Geräte sind
beispielsweise Headsets, Kabel und Steckverbinder.

Je nach der Qualität dieser Geräte und deren Abstand zu anderen Geräten wie Mobiltelefonen oder Funkgeräten,
kann trotzdem ein geringes Rauschen auftreten. In diesen Fällen empfehlen wir eine oder mehrere der folgenden
Maßnahmen:

• Vergrößern Sie den Abstand zwischen dem externen Gerät und der RF- oder AF-Signalquelle.

• Verlegen Sie die Anschlusskabel des externen Geräts in einem möglichst großen Abstand zur RF- oder
AF-Signalquelle.

• Verwenden Sie für das externe Gerät abgeschirmte Kabel oder Kabel mit hochwertiger Abschirmung
und hochwertigen Anschlusssteckern.

• Kürzen Sie das Anschlusskabel des externen Geräts.

• Führen Sie die Kabel des externen Geräts durch einen Ferritkern oder eine ähnliche Vorrichtung.

Cisco kann keine Garantie für die Leistung von externen Geräten, Kabeln und Steckern übernehmen.
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Verwenden Sie in EU-Ländern ausschließlich externe Lautsprecher, Mikrofone und Headsets, die mit der
EU-Richtlinie 89/336/EWG konform sind.

Vorsicht

Verhalten des Telefons bei Netzwerküberlastung
• Verwaltungsaufgaben, beispielsweise die Überprüfung von internen Anschlüssen oder der Sicherheit

• Netzwerkangriffe, beispielsweise ein Denial-of-Service-Angriff

Konformitätserklärung

FCC-Konformitätserklärungen
Die FCC (Federal Communications Commission, US-amerikanische Zulassungsbehörde für
Kommunikationsgeräte) fordert Konformitätserklärungen zu:

Erklärung zu Abschnitt 15.21 der FCC-Bestimmungen
Jegliche am Gerät vorgenommenen Änderungen oder Modifikationen, die nicht ausdrücklich von der für die
Konformität verantwortlichen Partei genehmigt wurden, können das Nutzungsrecht des Benutzers am Gerät
hinfällig machen.

Erklärung zu den FCC-Bestimmungen zur Strahlenbelastung
Dieses Gerät entspricht den von der FCC (Federal Communications Commission, US-amerikanische Behörde
zur Regulierung der Kommunikation) festgelegten Grenzwerten für die Strahlenbelastung in einer nicht
kontrollierten Umgebung. Endbenutzer müssen bei der Nutzung bestimmte Anweisungen beachten, um die
Bestimmungen zur Strahlenbelastung zu erfüllen. Die Strahlungsquelle sollte sich mindestens 20 cm von
Ihrem Körper entfernt befinden und darf nicht in der Nähe von oder in Verbindung mit Antennen oder anderen
Sendern betrieben werden.

Erklärung zu den FCC-Bestimmungen für Empfänger und digitale Geräte der Klasse B
Dieses Gerät wurde getestet und erfüllt die Anforderungen für digitale Geräte der Klasse B gemäß Abschnitt 15
der FCC-Bestimmungen. Diese Anforderungen ermöglichen einen angemessenen Schutz gegen
elektromagnetische Störungen im häuslichen Bereich. Dieses Gerät erzeugt und verwendet Funksignale und
kann diese abstrahlen. Wenn dieses Gerät nicht gemäß den Anweisungen installiert und betrieben wird, kann
es Funkstörungen verursachen. Es kann jedoch nicht in jedem Fall garantiert werden, dass bei ordnungsgemäßer
Installation keine Störungen auftreten.

Wenn das Gerät Störungen beim Rundfunk- oder Fernsehempfang verursacht, was durch vorübergehendes
Ausschalten des Gerätes überprüft werden kann, versuchen Sie, die Störung durch eine der folgenden
Maßnahmen zu beheben:

• Verändern Sie die Ausrichtung oder den Aufstellungsort der Empfangsantenne.

• Erhöhen Sie den Abstand zwischen dem Gerät und dem Empfänger.

Cisco ATA 191 und ATA 192 analoges Telefon Adapter-Benutzerhandbuch für Multiplattform-Firmware

28

Produktsicherheit

Verhalten des Telefons bei Netzwerküberlastung



• Schließen Sie das Gerät an einen anderen Hausstromkreis an als den Empfänger.

• Wenden Sie sich an einen Fachhändler oder einen ausgebildeten Radio- und Fernsehtechniker.

Informationen zur Konformität: Brasilien

Überblick über die Cisco Produktsicherheit
Dieses Produkt enthält Verschlüsselungsfunktionen und unterliegt den geltenden Gesetzen in den USA oder
des jeweiligen Landes bezüglich Import, Export, Weitergabe und Nutzung des Produkts. Die Bereitstellung
von Verschlüsselungsprodukten durch Cisco gewährt Dritten nicht das Recht, die Verschlüsselungsfunktionen
zu importieren, zu exportieren, weiterzugeben oder zu nutzen. Importeure, Exporteure, Vertriebshändler und
Benutzer sind für die Einhaltung aller jeweils geltenden Gesetze verantwortlich. Durch die Verwendung dieses
Produkts erklären Sie, alle geltenden Gesetze und Vorschriften einzuhalten. Wenn Sie die geltenden Gesetze
nicht einhalten können, müssen Sie das Produkt umgehend zurückgeben.

Weitere Angaben zu den Exportvorschriften der USA finden Sie unter https://www.bis.doc.gov/
policiesandregulations/ear/index.htm.

Wichtige Online-Informationen

Endbenutzer-Lizenzvereinbarung

Endbenutzer-Lizenzvereinbarung (EULA): https://www.cisco.com/go/eula

Informationen zur Einhaltung gesetzlicher Vorschriften und zur Sicherheit

Informationen zu Gesetzen und Vorschriften sowie zur Sicherheit (RCSI):
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Informationen zur Konformität: Brasilien

https://www.bis.doc.gov/policiesandregulations/ear/index.htm
https://www.bis.doc.gov/policiesandregulations/ear/index.htm
https://www.cisco.com/go/eula
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